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Bassum (abu).Der Eigentümer eines Taxi-
Betriebes in Bassum hat gestern gegen 5
Uhr ein Feuer im Dachbereich des Gara-
gentraktes an der Straße Amtsfreiheit ent-
deckt. Er alarmierte per Notruf die Feuer-
wehreinsatz- und Rettungsleitstelle Diep-
holz, kurz darauf ertönten in Bassum auch
schon die Sirenen. Laut Angaben von
Feuerwehr-Pressesprecher Peter Cordes
rückten insgesamt 25 Mitglieder der Orts-
wehr Bassum mit vier Einsatzfahrzeugen
aus.
Am Einsatzort eingetroffen, entdeckten

sie, dass das Feuer sich bereits an derDach-
konstruktion hoch fraß. Ziegel wurden ab-
gedeckt und die Dachlatten mit Hilfe einer
Kettensäge entfernt. So war das Feuer
schnell gelöscht und eine weitere Ausbrei-
tung verhindert. Anschließend, so Cordes,
sei der gesamte Bereich mit Hilfe der Wär-
mebildkamera nach Glutnestern abge-
sucht worden. Nach einer Stunde übergab
Einsatzleiter Claas Meyer die Einsatzstelle
an die Polizei.

Landkreis Diepholz·Bassum (abu). Der
Tag des Sports im Jahre 2013 war gerade
erst vier Tage lang Vergangenheit, da ver-
meldete der WESER-KURIER schon die
Veranstaltungstag für 2014. „Am letzten
Sonntag im Juli ist der Termin. Das ist der
27.“, kündigte Michael Gillner damals an.
Jetzt bestätigte der Vorsitzende des Sport-
Fördervereins Landkreis Diepholz, Veran-
stalter der Aktion, dieses Datum. Und Gill-
ner nannte auch den Ort. Der Tag des
Sports wird wieder in Bassum stattfinden.
In der Nachbetrachtung des vergangenen
Jahres war das noch fraglich gewesen.
Auch andere Kommunen hätten ihr Inter-
esse bekundet, teilte Gillner mit. Sulingen
hätte angeblich Interesse gehabt.
Nun: Es bleibt der Juli und es bleibt Bas-

sum, wenn zum dritten Mal der Tag des
Sports ausgerichtet wird. Und es bleibt
beim bekannten Konzept. Der Tag des
Sports biete vor allem denVereinen aus der
Region die Möglichkeit, sich einem breiten
Publikum vorzustellen, nennen die Organi-
satoren ihre Hauptmotivation. Darüber hin-
auswerde aber auch dafür gesorgt, dass die
Besucher wieder in vielen Mitmach-Aktio-
nen zahlreiche Sportangebote direkt aus-
probieren können. Ferner würden verschie-
dene Wettbewerbe stattfinden – darunter
auch die KSB-Masters-Turniere.
„Wir erwarten wieder mehrere Tausend

Besucher und Teilnehmer“, ließ Michael
Gillner wissen. „In enger Zusammenarbeit
mit demKreissportbundDiepholz habenwir
eine erfolgreiche heimische Veranstaltung
ins Leben gerufen, die Sportbegeisterung
wecken, Breiten- und Spitzensport verbin-
den und das Bewusstsein für den Vereins-
sport als Gesundheitssport wecken soll.“
Die Teilnahme amTag des Sports ist kosten-
los. Weitere Informationen stehen im Inter-
net unter www.tag-des-sports.com bereit.

In der unendlichen Geschichte um den
Bau des Kunstrasenplatzes in Bassumwird
das nächste Kapitel aufgeschlagen. Für
den Haushalt 2014 stehen keineMittel zur
Verfügung. Das ist am Mittwochabend im
Ausschuss für Soziales, Sport, Jugend und
Kultur deutlich geworden.

VON CHRISTOPH STARKE

Bassum. Torsten Eggelmann drohte der
Kragen zu platzen. Der Chef der Bassumer
Grünen ärgerte sich amMittwochabend im
Rathaus darüber, dass für den Kunstrasen-
platz 2014 keine Mittel mehr zur Verfü-
gung stehen. „Wir hatten einen gültigen
Ratsbeschluss“, erinnerte er die anderen
Mitglieder des Ausschusses für Soziales,
Sport, Jugend und Kultur. Erste Stadträtin
Bernadette Nadermann sagte allerdings,
dass man sich lediglich bereit erklärt hätte,
die Mittel zur Verfügung zu stellen. „Das
bedeutet nicht zwangsläufig, dass dieMaß-
nahme umgesetzt wird.“
Das wird sie dann voraussichtlich auch

nicht, zumindest nicht 2014. Denn der Aus-
schuss segnete den Teilhaushalt für die Be-
reiche, die dem Gremium zugeordnet sind,
einstimmig ab. Eggelmann enthielt sich.
Damit dürfte die Vorentscheidung gefallen
sein, wenn der Stadtrat am 4. Februar über

den Haushalt 2014 endgültig entscheidet.
Der Kunstrasenplatz wurde vorerst auf

Eis geleget, weil die Stadt Bassum das Geld,
560 000 Euro, benötigte, um andere Pro-
jekte, die dringlicher erschienen, zu de-
ckeln, wie Bernadette Nadermann nach der
Sitzungmitteilte. „Es gab ja noch keine kon-
kretenPlanungen für denKunstrasenplatz“,
sagte sie und sprach damit beispielsweise
den konkreten Bauort an, über den es Diffe-
renzen gab. Welche Projekte dem Platz vor-
gezogen wurden, wollte Stadtkämmerin
Anke Schulz nicht sagen, da es sich um An-
gelegenheiten handele, die in nicht-öffentli-
chen Sitzungen thematisiert wurden.
Außerdem erachtet der Stadtsportring die

Sporthalle zurzeit wichtiger als denKunstra-
senplatz, wie Heinz Mohrmann im Aus-
schuss deutlichmachte. Er ist als beratendes
Mitglied vom Stadtsportring, dessen Vorsitz
er innehat, in das Gremium entsandt wor-
den und nahm amMittwochabend an seiner
ersten Sitzung teil. Er erklärte, dass sich der
Stadtsportring im November 2013 dazu ent-
schieden hätte, die Sporthalle und dem Bau
der dortigen Umkleidekabinen dem Kunst-
rasenplatz vorzuziehen. Projektträger für
die Kabinen ist der TSV Bassum, die Stadt
will sich laut Haushaltsentwurf mit 400000
Euro beteiligen. Die eigentliche Sporthalle
will der Landkreis Diepholz sanieren.

Eggelmann beruhigte sich allerdings
nicht. Ob der Stadtsportring nun Ratsbe-
schlüsse kippenkönnte, fragte er höhnisch.
Er regte sich über die „Verschwendung
von Steuergeldern“ auf, die bisher für Pla-
nungendesKunstrasenplatzes draufgegan-
gen seien. „Welche Kosten sind uns bisher
entstanden?“, wollte er von der Verwal-
tung wissen, doch das konnte Bernadette
Nadermann ad hoc nicht sagen.
SPD-Fraktionsvorsitzender Christoph

Lanzendörfer verstand Eggelmanns Un-
mut. Dass es sich um Geldverschwendung
handele, wollte er aber nicht 100-prozentig
unterschreiben. Denn Kosten für Bodenpro-
ben, um den richtigen Ort für den Kunstra-
senplatz zu finden, seien keinesfalls „her-
ausgeworfenes Geld“. Doch Lanzendörfer
sagte auch, dass das Budget für den Kunst-
rasenplatz eine Art „Steinbruch“ sei, aus
demman sich bediene,wenn irgendwoMit-
tel fehlen. Er schlug vor, weitere Planungs-
kosten für denKunstrasenplatz in denHaus-
halt mitaufzunehmen. Zustimmung fand er
dabei bei Christian Porsch, Fraktionschef
des Bürger-Blocks, der Eggelmann eben-
falls verstehen konnte. „Wir haben uns auf
den Kunstrasenplatz fixiert“, sagte er.
Auch die anderen Ausschussmitglieder

schienen mit Lanzendörfers Vorschlag ein-
verstanden zu sein. Die restlichen Pla-

nungskosten von16 300Euro für denKunst-
rasenplatz, ursprünglich waren es 50000
Euro, wurden in denHaushaltsentwurf auf-
genommen. HenningMeier (CDU) brachte
noch eine andere Idee ins Spiel und warf
denGrünen zu: „Ihr seid doch Freunde von
Konzepten. Lasst uns ein Konzept entwi-
ckeln.“ Darauf antwortete Eggelmann ge-
nauso wenig wie sein Parteifreund Jürgen
Schäfer. Auch von einem weiteren Work-
shop war im Ausschuss die Rede, dem aber
nicht nur Eggelmann skeptisch gegenüber-
steht.
Der Teilhaushalt für 2014 wurde mit

einemDefizit von insgesamt rund 3,3Millio-
nen Euro dem Rat empfohlen, eine Erhö-
hung zum Vorjahr um rund 200000 Euro.
Das geplante Familienzentrum zum Bei-
spiel benötigt laut Verwaltung als neues
Haushaltsprodukt 31 300 Euro. Die neue
Krippe am Bramstedter Kirchweg kommt
mit insgesamt 106 800 Euro aus, 77100
Euro mehr als im Vorjahr. Für Jugend-
arbeit stehen insgesamt 188250 Euro zur
Verfügung, eine Erhöhung um26150 Euro.
In erster Linie sind das laut Entwurf Perso-
nalkosten für die neue Jugendhausleitung.
Apropos: Das Jugendhaus soll saniert wer-
den. Dafür schlug der Ausschuss zunächst
für 2014 Planungskosten im Investitions-
haushalt von 7500 Euro vor.

VON CHRISTOPH STARKE

Bassum. Der Ausschuss für Soziales, Sport,
Jugend und Kultur der Stadt Bassum stand
am Mittwochabend auch im Zeichen von
Rückblicken. Das Kulturforum stellte dem
Gremium eine Liste mit den Veranstaltun-
gen 2012 (zweite Jahreshälfte) und 2013 am
Mittwochabend im Rathaus zur Verfügung.
Zwei Veranstaltungen waren demnach aus-
verkauft: die Bläsersolisten in der Stiftskir-
che am 24. August und das Kammerkonzert
im Kapitelsaal der Abtei am 2. Juni 2013.
Sehr gut besucht war auch das Konzert
„Jazz meets Klassik“ am 13. April, nur sie-
ben von 52 Plätzen blieben laut Kulturforum
unbesetzt. ImSchnitt seien dieVeranstaltun-
gen zu 81 Prozent ausgelastet gewesen.
Rund3000Gäste zählte das Forum in 23Ver-
anstaltungen, von denen vier floppten: die
Krimi-Lesung im Januar vergangenen Jah-
res etwa oder der Frühschoppen mit der
Band Blue im September. Dem Kulturform
stehen 2014 laut Haushaltsentwurf 20000
Euro zur Verfügung. Nächste Woche soll
das neue Programmbekannt gegebenewer-
den.
AuchAusschussmitgliedHeimkeMöhlen-

hof (CDU) lieferte als Seniorenbeauftragte
einen Rückblick über die Seniorenbera-
tungsstelle. 86 Beratungen in Sachen Pflege
hätte Leiterin Ursel Born geleistet, 13 Haus-
besuche hätten angestanden, 398 Bürger
suchten laut Möhlenhof in Telefonberatun-
gen Hilfe. Elf neue ehrenamtliche Mitarbei-
ter hätte die Seniorenberatungsstelle 2013
gewinnen können.Marion Schröder aus der
Stadtverwaltung führte aus, dass die Einrich-
tung 2013 eine Kooperationsvereinbarung
mit dem Landkreis Diepholz einging und
2014 mit einem Betrag von 6000 Euro geför-
dertwird. Sie trägt nun auch denTitel Senio-
renservicebüro. Zusätzliche Kosten für die
Ausweitung der Beratung (wöchentlich vier
Stunden) schlagen abermit 5500Euro zuBu-
che. Insgesamt kann die Einrichtung ihr De-
fizit für 2014 laut Entwurf um 3300 Euro auf
50800 Euro reduzieren.

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Bereitschaftsdienstpraxis für
Stuhr, Weyhe, Syke, Emting-
hausen und Riede, 16 bis 20 Uhr
Sprechzeit, Henry-Wetjen-Platz 3,
Weyhe-Leeste, & 8006060

KINDERÄRZTE
Kinder- und Jugendärztlicher
Notdienst, 17 bis 20 Uhr, Bereit-
schaftsdienstpraxis für Stuhr,
Weyhe, Syke, Emtinghausen und
Riede, Henry-Wetjen-Platz 3,
Weyhe-Leeste, & 8006060

APOTHEKEN
Mühlen-Apotheke, Bahnhofstr.
31, Twistringen, & 04243/
92810
Phoenix-Apotheke, zuständig
für Stuhr, Weyhe und Syke, Blo-
ckener Str. 7, Stuhr, & 5659242
Rübezahl-Apotheke, Bahn-
hofstr. 4, Asendorf, & 04253/
315

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551/
19240
Opfernotruf Weisser Ring e.V.,
& 562574
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
1110111

VERANSTALTUNGEN

THEATER
20 Uhr: Rain Man, Schauspiel
von Dan Gordon, Weyher Theater,

Am Marktplatz 15, & 04203/
43900.

AUSSTELLUNGEN
14 bis 17 Uhr: Claudia Schultes
– Der Weg zum Applaus / Ein
Theaterstück entsteht, Fotos
(bis 16. März), Kreismuseum,
Foyer, Herrlichkeit 65, Syke,
& 04242/ 2527.
14 bis 17 Uhr: Sehnsucht nach
Amerika – Heimweh nach Zu-
hause, (bis 23. Februar), Kreismu-
seum, Herrlichkeit 65, Syke,
& 04242/ 2527.

KONZERTE
20 Uhr: 15. Jazzfest Stuhr: Voo-
doo Child und Artis-Gaga-Jazz-
Quartett, Soul und Jazz, Rathaus
Stuhr, Blockener Str. 6, & 56950.

FILMVERANSTALTUNGEN
20 Uhr: Kirchenkino: Winter‘s
Bone, Ev.-luth. Kirchengemeinde
Varrel, Varreler Landstr. 69-71,
Stuhr-Varrel, & 04221/ 3339.
20 Uhr: Kommunaler Filmclub:
Liebe, Film von Michael Haneke,
Wassermühle Sudweyhe, ImMüh-
lengrunde 15, Weyhe-Sudweyhe,
& 04203/ 6402.

ENTSORGUNG
Bauabfallverwertungsanlage
Bassum-Kastendiek, 7.30 bis
16.30 Uhr, & 04249/ 93040
Baubetriebshof Brinkum, Pro-
blemabfall-Sammelstelle, Bruch-
str. 20, Stuhr-Brinkum,
& 804611
Problemabfall-Sammelstelle, 8
bis 12 Uhr, Bauhof Weyhe, Im
Bruch 21, Weyhe-Kirchweyhe,
& 04203/ 785359

Entsorgungszentrum Bassum,
7.30 bis 17 Uhr, Klövenhausen
20, & 04241/ 801-0
Wertstoffhof Stuhr / Weyhe, 9
bis 18 Uhr, Margarete-Steiff-Str.
9, & 04241/ 801450

BÄDER
Hallenbad Bassum, 6.30 bis 13
Uhr, auch von 15 bis 21 Uhr, Am
Schützenplatz 10, & 04241/
3660
Hallenbad Martfeld, 6 bis 7.45
Uhr Frühschwimmen, 17.30 bis
19 Uhr Schwimmen für alle, 19
bis 21.30 Uhr Schwimmen für
alle mit Disco-Musik
Hallenbad Syke, 15 bis 19 Uhr,
Frühschwimmen 6.30 bis 8 Uhr,
Am Lindhof 3, & 04242/ 1320

BÜCHEREIEN/VHS

Bibliothek Stuhr-Brinkum, 11
bis 17 Uhr, Jupiterstr. 1,
& 801002
Bücherei Bruchhausen-Vilsen,
8.30 bis 10.30 Uhr, Auf der Loge
5, & 04252/ 9090140
Ev. Bücherei, 15 bis 16.30 Uhr,
Stuhrer Landstr. 142, Stuhr
Öffentl. und Schulbücherei /
KGS Kirchweyhe, 9 bis 12.30
Uhr, Hauptstr. 99, Weyhe-Kirch-
weyhe, & 04203/ 785768
Öffentl. und Schulbücherei /
KGS Leeste, 9 bis 13.30 Uhr,
Schulstr. 40, Weyhe-Leeste,
& 801152
Stadtbücherei Syke, 10 bis 13
Uhr, Kirchstr. 4, & 04242/
164235
Stadtbücherei Twistringen, 9
bis 13 Uhr, Brunnenstr. 51,
& 04243/ 413146

RAT-/KREISHÄUSER
BürgerService des Landkreises
Diepholz, 7.30 bis 13 Uhr, in der
„Alten Post“, & 05441/
9763333
Gesundheitsamt Syke, Sprech-
zeiten nach Vereinbarung,
& 04242/ 976-4636
Arbeitsmarktservice des Land-
kreises Diepholz, 8 bis 12.30
Uhr, Kreishaus Syke, Amtshof 3,
& 04242/ 1630
Kreisverwaltung, Amtshof 3,
Syke, & 04242/ 976-0
Rathaus Bassum, 8 bis 12 Uhr,
Sprechzeit, Alte Poststr. 14,
& 04241/ 84 -0
Rathaus Stuhr, 9 bis 12 Uhr, Blo-
ckener Str. 6, & 56950
Rathaus Stuhr / Bürgerbüro, 8
bis 17 Uhr, & 5695 -500
Rathaus Stuhr / Seniorenbüro,
Raum 232, & 5695282
Rathaus Syke, 8 bis 13 Uhr, Hin-
rich-Hanno-Platz 1, & 04242/
1640
Rathaus Twistringen, 8 bis 12
Uhr
Sozialamt, 8 bis 12 Uhr, Alte Post-
str. 14, Bassum, & 04241/ 8442
und 8445

VERBÄNDE UND VEREINE
Heigl-Gruppe Seckenhausen,
15 Uhr, Treffen im Park am Ha-
benhauser Moor, Kontakt: Gerold
Leschke, & 04 21 / 89 27 73,
Stuhr-Seckenhausen
Kneippverein Syke, 10 Uhr,
sportliches Nordic Walking, Treff-
punkt: Parkplatz an der B 6, hin-
ter Per Pedal, & 04242/ 66369
Kyffhäuser Stuhr, 15 Uhr, Jah-
reshauptversammlung in der
Schützenhalle an der Kladdinger

Straße
Schützenverein Stuhr von
1912, 20 bis 22 Uhr, Übungs-
schießen Schützenklasse in der
Schießsporthalle, Neuer Weg
(Moordeich), Neuer Weg 87

BEGEGNUNGSSTÄTTEN
AWO Trialog – Gleis 1, 6 bis 17
Uhr, Am Bahnhof 1, Syke,
& 04242/ 9661019
Café Consido, 10 bis 13 Uhr, Re-
lease Brinkum, Bahnhofstr. 29,
Stuhr-Brinkum, & 893233
Seniorenzentrum Alte Wache,
Bürozeit: 9 bis 12 Uhr, Henry-Wet-
jen-Platz 4, Weyhe-Leeste,
& 8090677

TREFFPUNKTE
Jugendhaus Broksen, 14 bis 16
Uhr Soziale Gruppenarbeit, 15 bis
21 Uhr Offenes Jugendcafé, 17 bis
19 Uhr Kochen mit allen, 18 bis
19 Uhr Jugendradio Broksen: Wis-
hesmit Bianca und Patrick, 19 bis
21 Uhr Jugendradio Broksen: Ma-
gazin Broksen mit Andree, Am
Marktplatz 9, Bruchhausen-Vil-
sen.
Mehr-Generationen-Haus
Schaumlöffel, 9 bis 17 Uhr Be-
gegnungscafé mit Frühstücks-
und Kaffee-Treff
14.30 bis 17 Uhr Waffeln backen
15 bis 17 Uhr Schachspiel, Bre-
mer Str. 9, Stuhr-Brinkum,
& 80609874.
14 bis 20 Uhr: Jugendhaus
Leeste, geöffnet für Kinder und Ju-
gendliche von 10 bis 25 Jahren,
Mühlenkamp 24, Weyhe-Leeste,
& 893908.
15.30 bis 21.30 Uhr: Jugend-
treff Haus am Wall, Bassumer

Str. 70, Stuhr-Brinkum,
& 891671.
16 bis 20.30 Uhr: Jugendtreff
No Moor, offener Bereich für alle
Kids ab 13 Jahren, Neuer Weg 1,
Stuhr-Moordeich, & 561370.
16.30 bis 20 Uhr: Jugendhaus
Martfeld, Kochtag, Alter Schul-
weg 16.
18 Uhr: Schwangerengymnas-
tik, Hebammenteam RUND UM,
& 0 42 41 / 8 14 00, Kranken-
haus, Bassum.
18 Uhr: Selbstgespielte Rhyth-
men und Akkorde für Musikin-
teressierte, Jugendhaus Fönix
Bassum, Am Petermoor 2,
& 04241/ 5210.
19 Uhr: Offene Selbsthilfe-
gruppe, Release Brinkum, Bahn-
hofstr. 29, Stuhr-Brinkum,
& 893233.

VERSCHIEDENES
Freiwilligen Agentur Weyhe –
Zeit!Spende, Sprechstunde im
Rathaus Weyhe jeweils während
der Öffnungszeiten und nach Ver-
einbarung unter & 0 42 03 / 7 11
44.
Kunsteisbahn, Eislaufen: 15 bis
17.30 Uhr, Eisstockschießen: 18
bis 23 Uhr, Am Bürgerpark 18,
Bruchhausen-Vilsen.
9 bis 12.30 Uhr: Freiwilligen-
agentur StuhrMachmit, Sprech-
stunde im Mehrgenerationen-
haus Brinkum, & 80609874.

KINOS

HANSA KINO SYKE
Herrlichkeit 3, &04242/ 3477
Der Medicus: 18 Uhr; Fack ju

Göhte: 19 Uhr; Fünf Freunde 3:
17 Uhr; Nicht mein Tag: 15.30,
21 Uhr; The Wolf of Wall Street:
21.15 Uhr

KIRCHEN

EV. KIRCHENGEMEINDEN

Ev. Kirchengemeinde Heiligen-
felde, 15 bis 16.30 Uhr Kinderkir-
che für Kinder ab 5 Jahren, Syke-
Heiligenfelde
Ev.-luth. Kirchengemeinde Var-
rel, 15 bis 16.30 Uhr Kindergot-
tesdienst für Kinder ab 6 Jahren
(Ilse Düßmann und Team), Var-
reler Landstr. 69-71, Stuhr-Var-
rel, & 04221/ 3339

KATH. KIRCHENGEMEINDEN

Kath. Kirchengemeinde St. Pau-
lus Syke, 9 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Taizé-Andacht ausge-
richtet vom katholischen Jugend-
büro, Auf den Wührden 15,
& 04242/ 95840
Kath. PfarrgemeindeHeilige Fa-
milie Kirchweyhe, 9 Uhr Heilige
Messe, Drohmweg 1, Weyhe-
Kirchweyhe, & 04203/ 9956

Einsatz mit
Kettensäge

Der Tag des Sports bleibt in Bassum

Kunstrasenplatz muss warten
Für 2014 will die Kommunalpolitik lediglich Planungskosten bereitstellen

Rambazumba: Beim Tag des Sports, der am 27. Juli in Bassum stattfindet, können Interessierte zahlreiche Sportarten ausprobieren. FOTO: MEISSNER

Kulturforum
zählt 3000 Gäste

Rückblicke im Ausschuss

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder imWochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent) an
0180/2020555 oder per Mail
an termine@regionale-rund-
schau.de. Ein Anspruch auf Ver-
öffentlichung besteht nicht.


